
Start der Impfungen im Bildungsbereich

Sehr geehrte Frau Direktorin, sehr geehrter Herr Direktor,

sicherlich haben Sie in den vergangenen Tagen die öffentliche Diskussion um die

Lieferschwierigkeiten bei Impfstoffen im Allgemeinen und die Diskussion um das Vakzin

AstraZeneca imBesonderen verfolgt. Außerdemwurde in den letzten Tagen durch einen neuen

Erlass des Gesundheitsministeriums eine vorgereihte Impfung der Bevölkerung über 65 Jahren

festgelegt. In Anbetracht dieser neuen Rahmenbedingungen sah sich die Imp�oordination des

Landes in den vergangenen Tagen gefordert, den bestehenden Impfplan zu überarbeiten. Dafür

war vor allem die Entscheidung der ExpertInnen in der Europäischen Arzneimittelagentur

(EMA) abzuwarten.

Nachdem diese nun grünes Licht und Bedenkenfreiheit für das Verimpfen des Vakzins von

AstraZeneca gegeben haben, wenden wir uns mit neuen Informationen zur Impfung im

Bildungsbereich an Sie: trotz Kürzung der Liefermengen seitens AstraZeneca und der neuen

Erlasslage ist es gelungen, zumindest einen großen Teil der Bildungseinrichtungen in

Oberösterreich zum angekündigten Zeitpunkt zu impfen. Nach der letzten Umfrage hatten

27.000 Personen aus dem Bildungsbereich Interesse an einem Impfangebot. Aufgrund der

Lieferreduktion können momentan aber nur 14.200 Impfdosen von AstraZeneca für den

Bildungsbereich zur Verfügung gestellt werden. Durch dieses Angebot kann im

Direktionen
der Volksschulen und
der allgemeinen Sonderschulen
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Bundesvergleich noch immer eine hohe Durchimpfungsrate des Personals an den

Bildungseinrichtungen möglicht werden, jedoch bitten wir Sie auch um Verständnis, dass in

Anbetracht der geschilderten Rahmenbedingungen aktuell leider nicht ausreichend Impfstoffe

für den gesamten Bildungsbereich zur Verfügung stehen werden.

Einer nachvollziehbaren Priorisierung folgend, startet das LandOberösterreichmit der Impfung

jener Einrichtungen, die die jüngsten Kinder in ihrer Verantwortung haben:

Die Impfungen im Bildungsbereich starten am 26. und 27.März mit den Krabbelstuben,

Kindergärten, Tagesmüttern und –vätern sowie den Sonderschulen und Volksschulen!

Sie und ihr Schulpersonal können sich unter  (Gemäß der Anweisung des Landes OÖ wurde der Link geschwärzt.)

zur Impfung anmelden. Bitte geben Sie den angeführten Link, sowie den anbei übermittelten

Au�lärungsbogen an das gesamte Personal an Ihrer Schule weiter. Es ist wichtig, dass Sie

umgehend, Ihre KollegInnen über die Anmeldemöglichkeit informieren und die

Aufforderung zur sofortigen Anmeldung übermitteln! Eine Anmeldung für die oben

genannten Bereiche ist bis 22. März, 22:00 Uhr möglich!

Um möglichst vielen Personen aus dem Bildungsbereich ein Impfangebot zu ermöglichen,

werden ab Dienstag, 23. März die freien Impftermine weiteren Gruppen des Bildungsbereiches

zur Verfügung gestellt.

Für einen besseren Überblick dürfen wir Ihnen untenstehend die wichtigsten Informationen

zusammenfassen:

• Alle Personen, die regelmäßig beruflich an Ihrem Standort tätig sind, können sich

bereits jetzt impfen lassen. Dazu gehören: Lehrpersonen, Verwaltungspersonal,

SchulassistentInnen, FreizeitbetreuerInnen, Frühaufsichtspersonal, SchulwartInnen,

Reinigungspersonal etc.

• KollegInnen, die derzeit nicht an Ihrem Standort tätig sind (Sabbatical, Karenz etc.),

werden aufgrund des beschränkt verfügbaren Impfstoffs noch nicht geimpft. Eswird um

Verständnis gebeten!

� Das Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz hat

im aktuellen Impfplan empfohlen Personen nach einer SARS-CoV-2-Infektion vorerst

nicht zu impfen und die Impfung für 6-8 Monate aufzuschieben. Daher bitten wir auch

hier um Verständnis, dass diese Personengruppe derzeit noch kein Impfangebot erhält.

• Es werden an der Impfstraße nur jene Personen geimpft, die über eine Bestätigung

ihres Schulstandortes verfügen. Das beigelegte Formular, das Sie Ihren KollegInnen



zum Ausfüllen weitergeben können, muss von Ihnen als Leiterin bzw. Leiter

unterschrieben werden.

• Die interessierten KollegInnen wählen selbst unter dem angeführten Link einen

gewünschten Impfstandort und einen Termin aus.

• Die Impfung ist freiwillig und die Verantwortung für die Anmeldung obliegt jeder

Person selbst.

• Zur Impfstraße ist der ausgefüllte Au�lärungsbogen, das Bestätigungsschreiben über

die Beschäftigung an einer Bildungseinrichtung sowie ein amtlicher Lichtbildausweis

und – sofern vorhanden – die eCard mitzubringen.

• Die Terminvereinbarung für die zweite Teilimpfung erfolgt direkt bei der Impfstraße.

• Die Online-Informationsveranstaltung zur COVID-19-Schutzimpfung vom 17. März

2021 steht Sie Ihnen unter impftalk.edugroup.at zumNachschauen zur Verfügung.

� Fragen im Zusammenhang mit Ihrer Gesundheit sind mit Ihrem Hausarzt bzw. Ihrer

Hausärztin im Vorfeld bereits abzuklären.

Wir hoffen, dass den MitarbeiterInnen des übrigen Bildungsbereichs bald eine Impfung

angeboten werden kann. Seien Sie versichert, dass der Bildungsdirektion wie auch dem Land

OÖ ein entsprechendes Angebot ein sehr wichtiges Anliegen ist. Wir bitten jedenfalls alle, die

jetzt die Möglichkeit einer Impfung bekommen, diese auch wahrzunehmen und sich

immunisieren zu lassen!

Mit freundlichenGrüßen

LH-Stv.in Christine Haberlander HR Mag. Dr. Alfred Klampfer, B.A.

Präsidentin der BildungsdirektionOÖ Bildungsdirektor
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